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Sehr geehrte  Damen  und  Herren, liebe DGEM-Mitglieder, 
 
das Jahr 2016 geht zu Ende und ich möchte Ihnen über die Entwicklungen unserer 
Gesellschaft berichten.  
Die DGEM hat sich auch dieses Jahr als aktive und lebendige Gesellschaft dargestellt. Daher 
bin ich voller Zuversicht, dass wir unser gemeinsames Anliegen, die Ernährungsmedizin zum 
Wohle unserer Patienten zu praktizieren und zu entwickeln, auch in Zukunft weiter voran-
bringen werden.  
Ich möchte hiermit ausdrücklich den Dank des Präsidiums an alle Mitglieder aussprechen, die 
sich bei den DGEM Fortbildungsveranstaltungen, in ihren Ernährungsteams, in ihren Praxen 
und Kliniken, der Dreiländertagung engagiert und diese Veranstaltungen zum Erfolg gebracht 
haben. Auch denjenigen, die bei Veranstaltungen anderer Gesellschaften die Fahne der Er-
nährungsmedizin hochgehalten haben, gebührt unser Dank. Zusammen repräsentieren wir 
die DGEM. 
Die neu gestaltete, aktualisierte DGEM Webseite ist Mitte 2016 erfolgreich gestartet. Dieses 
Projekt wäre nicht ohne die kundige Beratung und Regie unseres IT-Beauftragten Dr. Kersten 
Borchert und der koordinierenden Kraft des vorangegangenen Präsidenten Prof. Dr. Ma-
thias Plauth möglich gewesen. In diesem Zusammenhang haben wir auch das DGEM-Logo in 
eine frischere, „rundere“ Form gebracht. Mit der neuen Webseite haben wir eine zeitgemä-
ße und zukunftsträchtige Plattform geschaffen. Damit können Sie sich nun - als Mitglieder 
und darüber hinaus – aktuell und umfassend über Themen der DGEM und der Ernährungs-
medizin informieren. In Vorbereitung ist auch ein für Mitglieder zugänglicher Bereich. Die 
persönlichen Zugangsdaten werden an alle Mitglieder per E-Mail geschickt. Deshalb die Bitte: 
Stellen Sie sicher, dass ihre E-Mailadresse aktuell ist.  
 
In Zeiten mobiler Daten- und Informationstechnologie möchten wir Ihnen auch unsere DGEM 
APP vorstellen. Dankenswerterweise hat Herr Prof. Dr. Stephan Bischoff als Leitlinienbeauf-
tragter der Gesellschaft dieses Projekt maßgeblich begleitet. Unser Dank auch an die jeweili-
gen Vertreter der Leitliniengruppen, die die Entstehung der einzelnen Kapitel fachlich beglei-
tet haben.  
In der DGEM APP finden Sie die wesentlichen Informationen der DGEM Leitlinien in anwen- 
derfreundlichen Texten und Algorythmen dargestellt. Die App ist konzipiert Ihnen im Alltag in 
der Entscheidungsfindung bei ernährungsmedizinischen Fragestellungen zu helfen. Sie kön- 
nen sie kostenfrei in einer Android oder iOS Version über den bekannten App Store laden. 
In Kooperation mit der DGIM und der DGVS sind die Inhalte der DGEM APP auch über die  
Leitlinien APPs der jeweiligen Fachgesellschaft zugänglich. Weitere Informationen finden Sie  
hierzu über die Webseite der DGEM. 
 
Wir hatten Ihnen schon im vergangenen  Jahr  angekündigt, dass wir kontinuierlich an einer 
angemessenen Abbildung ernährungsmedizinischer Maßnahmen, ärztlicher wie nicht-ärzt- 
licher, ambulant wie stationär erbrachter Leistung arbeiten. Dies wird auch in 2017 ein zent- 
raler Punkt auf der Agenda unserer Gesellschaft sein. 
Auf eine gemeinsame Initiative von DGEM, BDEM und DAEM beschloss der 118. Deutsche  
Ärztetag 2015 die Bundesärztekammer aufzufordern, die Zusatzbezeichnung Ernährungsme- 
dizin in die MWBO aufzunehmen. Zwischenzeitlich konnten wir die Arbeit auf der Ebene der 

 
 
 



                                 
 
Bundesärztekammern weiter voran bringen und  danken allen die sich  für unser Ziel einsetzen. 
Parallel intensivieren wir unsere Bemühungen, in den entsprechenden politischen Kreisen die Wahrnehmung der Ernäh-
rungsmedizin zu verbessern. Es fanden hierzu Gespräche und Veranstaltungen mit Vertretern der entsprechenden Ministe-
rien statt.  
Auf der Basis des „DGEM Weiterbildungscurriculum Ernährungstherapie für pflegerische und pharmazeutische Fachkräfte“ 
von 2009 hat der DGEM Ausschuss Fortbildung und Klinische Praxis eine Fassung einer strukturierten curriculären Fortbil-
dung für Pflegefachkräfte zum „Pflegeexperten Ernährungsmanagement“ erarbeitet. Detaillierte Informationen hierzu auf 
unserer Webseite. Ansprechpartner sind Frau Prof. Dr. Diana Rubin (diana.rubin@vivantes.de) als Ausschussvorsitzende 
und Frau Regina Thorsteinsson (thorsteinsson@kabelbw.de) als Vertreterin der Pflege im Ausschuss. 
Vom 9.06. bis zum 11.06.2016 fand der Jahreskongress Ernährung 2016 in Dresden statt. Mit 1200 Teilnehmern und mehr 
als 250 Vorträgen war es der bisher teilnehmerstärkste  Jahreskongress. Dieses unterstreicht das Interesse an der Ernäh-
rungsmedizin. Auf der Webseite der DGEM finden Sie einige Impressionen des Kongresses.  
Wir hoffen Ihnen damit auch etwas Appetit zu machen und möchten Sie einladen zur Ernährung 2017, welche von den 
Schweizer Kollegen in 2017 vom 29. Juni - 1. Juli 2017 in Zürich veranstaltet wird.  
Besonderen Dank an Herrn Prof. Dr. Mathias Plauth, der in den letzten beiden Jahren die Gesellschaft als Präsident geführt 
hat. Prof. Plauth hat wesentliche Impulse gesetzt, unsere Gesellschaft neu zu strukturieren und aufgrund seines Engage-
ments konnten wir wichtige Projekte erfolgreich abschließen. Neben dem Wechsel in der Präsidentschaft freuen wir uns, 
dass Herr PD Dr. Frank Jochum das Team des Vorstandes der DGEM verstärkt. Herr Dr. F. Jochum ist als Chefarzt für Pädiat-
rie am Waldkrankenhaus in Spandau tätig und hat u.a. maßgeblich die Leitlinie Ernährungsmedizin in der Pädiatrie gestal-
tet.  
Unser Dank geht auch an Prof. Dr. Stephan Bischoff, der jetzt nach langer erfolgreicher Vorstandsarbeit turnusgemäß aus-
geschieden ist. Ihm ist es u.a. im Wesentlichen zu verdanken, dass wir auf eine erfolgreiche Leitlinienarbeit aufbauen kön-
nen. Prof. Bischoff wird mit seiner Kompetenz weiterhin der Ernährungsmedizin zur Verfügung stehen, indem er als Guide-
line Officer in der ESPEN tätig ist. Die europäische Akzeptanz der DGEM zeigt sich u.a. auch darin, dass Prof. Dr. Matthias 
Pirlich  als ESPEN Sekretär gewählt wurde und Frau PD Dr. Kristina Norman in das Education Board aufgenommen wurde. 
 
Die DGEM wird nicht nur das in 2016 gestartete Förderstipendium mit der DGfN, sondern in 2017 neue Forschungsstipen-
dien ausschreiben. Auch ESPEN wird wieder sechs bis € 50.000 dotierte Forschungsstipendien anbieten. 2015 und 2016 
wurde aus Deutschland jeweils nur ein Antrag gestellt. Ich möchte allen ernährungsmedizinisch Forschenden diese Förde-
rungen in das Gedächtnis rufen. Die Frist für die Einreichung der Anträge dürfte im März 2017 liegen. Weitere Informatio-
nen finden Sie auf www.espen.org , der DGEM Webseite www.dgem.de oder beim Vorsitzenden des DGEM Ausschusses 
Forschung in der Ernährungsmedizin PD Dr. Gunnar Elke gunnar.elke@uksh.de. 
Auch in 2017 möchten wir Ihnen als DGEM interessante Fortbildungen anbieten. Neben den bekannten Veranstaltungen in 
Bochum, Bremen/Hannover, Machern und Irsee werden wir am 29.4.2017 in Berlin eine Ernährung - Diätetik - Infusions-
therapie Veranstaltung: edi 2017 durchführen.  
Mit diesem Brief erhalten Sie das Einladungsprogramm der ersten Fortbildung in 2017 der 26. Bochumer Fortbildungsver-
anstaltung – Klinische Ernährung in der Intensivmedizin und darüber hinaus in der Aesculap Akademie Bochum sowie 
eine Programmvorschau für edi 2017.  
 
Anfang November hat die DGEM e. V.  Geschäftsstelle die sehr zentral gelegenen Räume einer Bürogemeinschaft in der 
Claire-Waldoff-Straße 3, 10117 Berlin, Mitte bezogen. 
Unsere Geschäftsstelle mit zwei Büroräumen und Mitnutzung der zwei Konferenzräume ist fußläufig zum Bahnhof Fried-
richstraße, der Charité und gegenüber einer der Berliner Niederlassungen des Bundesministeriums für Gesundheit gelegen. 
Die neuen Telefonnummern: 
Christina Protz: Tel. 030/ 4193 7116 Fax 030 / 4193 7137 Brigitte Herbst: Tel. 030/ 4193 7120 Fax 030/ 4193 7055 
 
Im Namen des Präsidiums wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein erfolg-
reiches neues Jahr in Gesundheit, 
 
Ihr     

 
Prof. Dr. Johann Ockenga 
DGEM Präsident 
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